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Bezeichnung Dezernenten 
Verlegung von Straßenbahnhaltestellen 
 

VI 
 

Verteiler Sitzungstermin  
Der Oberbürgermeister 28.01.2003  8:00  
 
1.Verlegung der Haltestelle Straßenbahn/Bus 
   Buckau/Wasserwerk in Richtung Stadt 
 
Im Zusammenhang mit der Umgestaltung des Knotenpunktes Schönebecker Straße/Sandbreite und 
der Einbeziehung zum neuen Wohngebiet Wasserwerk in die LSA-Signalisierung macht sich eine 
Vorverlegung der Bus- und Straßenbahnhaltestellen (siehe Skizze) erforderlich. 
Es ist vorgesehen, die bisher getrennten Haltestellen Bus/Straßenbahn am neuen Standort 
zusammenzulegen. 
Eine Rückverlegung in Richtung Südost war auf Grund des dort befindlichen Außenbogens nicht 
möglich. Von den 2 vorhandenen Wartehallen wird 1 Wartehalle zum neuen Standort umgesetzt, 
die andere Wartehalle wird abgebaut. 
Die Haltestellenverlegung erfolgt in Abhängigkeit von der Fertigstellung der LSA im 1. Quartal 
2003. Da die Installation der LSA witterungsabhängig ist, kann zurzeit kein genauer Termin 
festgelegt werden. 
Die „Straßenverkehrsbehördliche Genehmigung“ zur Verlegung der Haltestellen liegt bereits vor. 
Die Haltestellenverlegung wurde bei der verkehrstechnischen Untersuchung des Knotens 376 
Schönebecker Straße / Sandbreite am 27.03.2002 angesprochen und bestätigt. 
Die erforderlichen Festlegungen zur Versetzung der Haltestelle Wasserwerk sind bei dem 
Ortstermin am 24.06.2002 zwischen 66 und MVB GmbH getroffen worden.  
In dem innerbetrieblichen Umlauf von 61.21 vom 20.11.2002 zum Haltestellenbereich 
Wasserwerk wurde der Hinweis gegeben, das Wartehaus an die Hinterkante des Gehweges zu 
versetzen.  
 
2. Versetzung Haltestelle Zinkestraße 
 
Eine Versetzung der Haltestelle Zinkestraße ist nach Rücksprache mit der MVB GmbH nicht 
erfolgt und nicht geplant. 
 
Diese Stellungnahme ist mit der MVB GmbH abgestimmt. 
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Kaleschky        Bearbeiter: Frau Frosch-
Teichmann 
Beigeordneter Für Stadtentwicklung     Tel.: 5405352 
Bau und Verkehr 


